


Der Bereich Ergänzendes Methadonprogramm 
(EMP-Frauen)
ist ein Angebot für drogengebrauchende Frauen, die substituiert 
und psychosozial betreut werden möchten und ihren Wohnsitz in 
Bremen haben.

Ziele unserer Arbeit:

•	 Herstellung eines stabilen, kontinuierlichen Kontaktes 
•	 Schadensminimierung, Überlebenssicherung
•	 Soziale und berufliche Wiedereingliederung,  
	 kulturelle Teilhabe
•	 Stärkung der Eigenverantwortung und Förderung  
	 der Selbsthilfepotentiale
•	 Psychische und gesundheitliche Stabilisierung
•	 Erweiterung der Fähigkeiten und Ressourcen
•	 Auseinandersetzung mit der Rolle als Frau, Partnerin, Mutter
•	 Unterstützung in der jeweiligen Phase der Abhängigkeit

Das  EMP-Frauen arbeitet  
suchtbegleitend und frauenspezifisch.

Substitution und Psychosoziale Begleitung

Die Arbeitsschwerpunkte liegen in der Behandlung, Beratung und 
Begleitung substituierter Frauen, in der Bearbeitung frauenspezifi-
scher Drogenproblematik, in der Stärkung des Selbstwertgefühls 
und in der sozialen und psychischen Stabilisierung.

Was wir anbieten
 
Medizinischer Bereich	
•	 Substitutionsbehandlung
•	 Medizinische Grund- und Notversorgung
•	 Medizinische Beratung (u.a. Safer Use/Safer Sex) 
•	 Vermittlung in das reguläre Gesundheitssystem

Psychosozialer Bereich 
•	 Einzelbegleitung
•	 Beratung
•	 Alltagshilfen
•	 Offene Sprechstunde
•	 Gruppenangebote

Ein weiteres Angebot des EMP-Frauen:
Suchtberatung nach § 16 Abs. 2 SGB II für die NutzerInnen aller 
Arbeitsbereiche der comeback gmbh.  
Die Zuweisung erfolgt über die FallmanagerInnen der BAgIS. 




